
Vermerk:
Rechtsgrundlagen des Bebauungsplanes:

§§ 8 ff des Bundesbaugesetzes von 23. Juni 1960 (BGBl. I S. 341) 
-BBauG-in Verbindung alt den Vorschriften der Verordnung über die 
baulliche Nutzung der Grundstücke vom 26. Juni 1962 (BGBl. I S. 429) 
-BauNVO-ln der Fassung von 26. November 1968 (BGBX. I 1968 8. 1237 / 
1969 S. 11) sowie § 4 der Dritten Verordnung sur Änderung der 
Ersten Verordnung zur Durchführung des Bundesbaugesetzes vom 
21.4.1970 (GV IW 1970 S. 299) l. V. mit § 103 der Bauordnung für 
das Land NW vom 27.1.1970 (GV MW 1970 S. 96).

Die Darstellung des Planinhaltes entspricht der Verordnung Ober die 
Ausarbeitung der Bauleitplane sowie über die Darstellung des Planinhaltes 
vom 19. Januar 1965 (BGBI.I S 21) -Planzeichenverordnung-.

Nachrichtlich:

bereits festgesetzte Baulinie 
bereits festgesetzte Begrenzungen 
öffentlicher Wege usw. 
Straßenachse (neu) 
Fahrbehngrenze alt 
Fahrbahngrenze neu 
Gehweg
Radweg
Straßenbahnachse 
Messungslinie

Textlicher Teil

1) Die im Bebauungsplan festgesetzten Flachdächer sind mit einer 
Dachneigung bis max. 6° zulässig. Ausnahmen können gestattet 
werden bei Schließung von Baulücken oder bei Anbauten an vor­
handene Bebauung.

2) Nebenanlagen im WA-Gebiet sind gem. § 14 der BauNVO nur insoweit 
zulässig, als sie der Energieversorgung und Abwasserbeseitigung 
des Gebietes dienen.

3) Garagen sind mit Flachdächer auszubilden.

Vermerk: Es wird darauf hingewiesen, daß unter der gesamten
Bebauungsplanfläche der Bergbau umgeht.

Die Nutzung der wasserwirtschaftlichen Fläche Dorneburger Mühlenbach wird lt. 
Ratsbeschluß vom 20.6.1972 mit der Emschergenossenschaft vertraglich geregelt.


